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Liebe Segelfreunde

Allen Planungen zum Trotz, es kam anders....

Ich habe sämtliche geplanten Events dazu genutzt eine eingeschworene Crew zu schaffen und die
Qualle an ihre Grenzen zu bringen.

Eingeschworene Crew:

Ich musste feststellen, dass dieses Vorhaben nicht ganz einfach ist, was ich auch nicht anders
erwartet haƩe, ingesamt muss ich zusammenfassen, dass die Teilerfolge dabei, hervorragend sich 
behaupten konnten, wie z.B. unser neuer Steuermann Rasmus bei 6-8 BŌ. in Böen 10 souverän die 
Qualle auf Höhe Kalkgrund (Eingang Flensburger Förde) von raumen in halben Wind gesteuert hat
und das bei 2-3 m. Ostsee-Welle, während wir als Vorschoter den großen Klüver geborgen haben, der
dazu neigte in der steilen Welle zu wassern und hinterherzuschleifen, eingepickt beim Klüvernetz
unter uns, in einer höllen Geschwindigkeit das schäumende rauschend-gurgelnde Wasser,
durchschniƩen vom Bug der Qualle.

Grenzen der Qualle:

Es war ein diesiger, windiger Morgen mit 5-6 BŌ. als wir in Laboe starteten. Wir mussten das 
Haupƞahrwasser in der leicht nebeligen Morgendämmerung queren um auf Kurs zu kommen und das 
Großsegel und den Fisherman setzen zu können, für die es nöƟg war die Qualle in den Wind zu
manövrieren, ein heikles Unterfangen, bei unsichƟgem WeƩer mit steifen Wind sich nähernden 
Begrenzungstonnen, auslaufenden Tankern, von der Kardinalstonne angezeigten UnƟefen, die nur 



durch Lichter und starkem Strahler zu erkennen waren und der noch morgendlich steifen Fingern, die
ein Hissen der Segel zu einer AkrobaƟk an den Fallen werden lies.

Endlich war es soweit und wir konnten die Qualle auf den ihr besƟmmten Kurs einsteuern um die 
weiteren Segel Klüver groß, Fock, Großstagsegel setzen zu können.

Windy hat uns vorhergesagt, dass es bei 5-6 BŌ. bleiben sollte, mit südöstlichen Wind, der uns einen
raumen Kurs bot, was mich zu der Entscheidung trug, dass volle Tuch zu hissen.

Nachdem wir aus der Landabdeckung auf Höhe LeuchƩurm Bülk herauskamen frischte der Wind auf
7-8 BŌ. auf und entwickelte sich auf Höhe der Mündung Schlei in Böen bis zu 10, begleitet von einer
Drone der Marine, die über ihr Sperrgebiet patroullierte, gepaart mit einer freundlichen Aufforderung
dieses zu umfahren, wir waren bis zum Schluss auf deren Radar. Wie leichtsinnig und spontan der
Gedanke die Sperrbake auf deren Innenseite umfahren zu wollen und dabei unentdeckt zu bleiben.

Die Qualle schoss bei zischend-rauschenden Wasser mit weiß gekrönten Wellen, deren Gischt sich
waagrecht fortpflante und regelmäßig über Deck flog, mit 9,4 Knoten dem Kalkgrund entgegen. Sie
reitete auf den Wellen und fühlte sich sichtlich wohl und genoss es auch wenn das Abtauchen des
Klüvers in das Wellental gewöhnungsbedürŌig war, was aber mit der erhabenen Fahrt des 
Emporreckens des Klüverbaums in den grauen, wolkenverhangenen Himmels eine geradezu
majestäƟsche Gegenbewegung und des sich gebärdens gegen die aufgepeitschte See eine 
protesƟerende Haltung wurde. Das nächste Mal gibt es auch Bilder und Videos 
ͧͨͪͩ

Die Qualle hat sich bewiesen, GratulaƟon 
ڒڑڐ

KohlregaƩa 2024

Eine alte TradiƟon zwischen Fehmarn, auf der der Kohl angepflanzt wird und Heilighafen, wohin der 
Kohl geliefert werden sollte, wird heute mit der KohlregaƩa gefeiert. Es gilt einen Kohl am 
Wendepunkt in Empfang zu nehmen, der vielleicht am Abend sich am in der Kohlsuppe wiederfindet.
Herausforderung könnte für die Qualle daraus Rouladen zu kochen, oder?

Wir starten am 01.10. in Lübeck und nehmen Fahrt auf Richtung Norden, die Insel Fehmarn. Rund
Fehmarn werden wir noch das eine oder andere Manöver fahren, sodass wir am 04.10. am Abend in
Heilighafen einlaufen werden. Es wird uns wohl ein bunter Abend erwarten, mit Landgang und
Seemannsgarn wo immer man sichj wiederfindet.

Am 05.10. geht es dann um den Kohl und seine Roulade
ͧͨͪͩ Die Erlebnisse können an Bord oder an
Land intensiv geteilt werden
সহ঺঻ und wenn wieder alle auf den Beinen sind, am Sonntag die Segel
gesetzt werden können, Hohrai Richtung Lübeck. Geplante AnkunŌ, 09.-10.10. wenn nicht andere
Ziele verlocken
ͧͨͪͩ

BiƩe meldet euch rechtzeiƟg an, denn es werden 10 Kojen sein, die zu belegen sind.

Ausblick und Winter 24/25



Die Qualle wird in ihren Winterschlaf fallen, denn das Fenster für die Karibik ist wegen der 
Herbststürme in der Biskaya bereits geschlossen.

Aber nicht traurig sein, es gibt auch noch so die Möglichkeit, abhängig von den interessierten 
Mitseglern in der Karibik mit der Theopigi entweder die kleinen AnƟllen, Panama, Kolumbien oder 
andere wünschenswerte DesƟnaƟonen anzusteuern, um dann im Frühjahr über den AtlanƟk 
überzusetzen.

Alle AbschniƩe können als Ganzes oder Teil gebucht werden.

Meldet euch einfach und ich schicke euch die KondiƟonen und die zur Verfügung stehenden Plätze.

Für alle, die nicht dabei sein können ist z.B. auf MarineTraffic als App oder I-Net 
hƩps://www.marinetraffic.com/en/ais/details/ships/shipid:133533/mmsi:211355900/imo:0/vessel:Q
UALLE der jeweilige Aufenthaltsort der Qualle zu finden, um auch vom Sofa aus teilnehmen zu 
können, vor allem in den langen Winternächten, brrrrrr : 
ⶡⶢⶣⶤⶥ

Ich wünsche allen das Beste und stets einen Handbreit Wasser unter dem Kiel und hoffentlich bis 
bald, euer Götz

Die einelnen Events können hier gebucht werden
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